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8,90 ( 2) 1 Frankfurt a/M .

^ Deutscher Phönix .
Vierte ordentli che General - Versammlung .

^ n Gemäßheit ß . 37 der Statuten werde » die nach h . 38 derselben stimmberechtigten Aktionäre der

. »illberungs - Gesellschast » der Deutsche Phönix « zu der

Samstag , den 28 . Avril d . I . , Vormittags >0 Uhr ,

ZU Karlsruhe in dem Lokale des dortigen Museums

. , cn ordentlichen General - Versammlung elngcladen .

Diejenigen stimmberechtigten Aktionäre oder deren Bevollmächtigte , welche in dieser Versammlung zu

^ cinen gedenken , haben sich am 16 und 17 . April , in den Vormittagsstunden von 9 bis l2 Uhr ,

sichre statutenmäßige Qualifikation entweder dahier auf rem Bureau rer Gesellschaft ( Börsengcdäude ) ,

-ik in Karlsruhe ans dcm Bureau der Sektion zu lcgüimircn ( h . 39 ) , und die Bescheinigung hierüber in

»mr'ang zu nehmen .
^ Diele Legitimation wird ; n bewirken sepn : von den Namen - Aktionären durch Angabe der Nnm -

„ » hki auf ihren Namen in tic Register der Gesellschaft cingctragei rn Akiicn ; von den Bcvoilmächtig -

außerdem durch Einreichung ihrer Vollmachten ; von den Inhabern der Aktien au parier »- Lurch

«Neigung dieser Aktien mit einem Nuckmcrnverzeichniffe in doppelter Ausfertigung .

^ ^
Am 23 . mnd 24 . April , in den Vormittagsstunden von 9 bis 12 Uhr , können sodann von den

«cttcht'glen die , zum Eintritt i» die Versammlung erforderlichen , nur für ihre Person gütigen Einlaßkarlen ,

Men Rückgabe der vbgedachtcn Legitimations - Bescheinigung , auf dem Bureau der Gesellschaft d « hier , oder

^ ltcr Sektion in Karlsruhe in Empfang genommen werden .

Frankfurt a . M , den 31 . März >849 .
Der V erwaltungsrath der Gesellschaft des Deutschen Phönix ._

4 .92 . (3) 3

Franzöfische Nordbahn .
Direkte Verbindung zwischen Köln und London über Calais in 27Ve Stunden , und zu¬

rück in 24 Etnnden , mit nur D/z » Lstündigcr Seefahrt .

Fahrpreise für die ganze Strecke von Köln bis London:

1 . Kl . 77 Fr . 20 C ., 2 . Kl . 57 F r . 00 C ., 3 . Kl . 36 Fr . 25 C .

Da die Post - Dienst -Schiffe zwischen Calais , Dover , und Folkston nunmehr täglich

dreimal eine regelmäßige Fahrt unterhalten , so ist der Eisenbahn -Dienst auf der Nordbahn

dergestalt eingerichtet worden , daß die entsprechenden direkten Bahnzüge in Belgien und

Deutschland sich vermittelst der Rheinisch -Belgisch -Französischen Bahn dem See -Ueberfahrts -

Dienst wie folgend anschließen :

7^. In der Richtung vom Kontinent nach London .

Abfahrt von Köln
-n

Aachen
Berviers . 6

( Antwerpen ) . ( 9 .

( Brüssel ) . ( 10 .

Gent

„ „ Brüssel , Südst .

„ - „ Mons . . .

„ „ BalcncienneS
Ankunft in Calais . .

Abfahrt von Calais . .
Ankunft in Dover . . .
Abfahrt von Dover . . .

Ankunft in London

1 .
>2 .

— Morgens
4 ) Morgens )
30 Morgens )
— Nachmittags
30 Nachmittags

2 . 35 Nachmittags
4
9 .
9 .

11 .
2 .
4 .

35 Nachmittags
35 AbcndS .
— Abends .
35 Abends .
— Morgens
30 Morgens

8 ,
9 .

> 1 .
(2.
( 3 .
6
8.
8.
9 .
4 .
4 .
6 .
8 .

10

43 Morgens .
30 Morgens .

Morgens .
Nachmit .)
Nachmit )
Abends .
Abends .

10 . Abends .
40 Abends .

Morgens .
Morgens .
Morgens .
Morgens .

30 Morgens .

45
45
45
10
15

15

« . In der Richtung von London nach dem Kontinent
10 . 30 Morgens . 8,

II .
II .

1
2.
4 .
6 .

30 Abends .
AbcndS .
Abends .
Morgens .
Morgens .
Morgens .
Morgens .

15

45
50

Abfahrt von London
Ankunft in Dover . - 2 . 15 Nachmittags

- Abfahrt von Dover . 2 . 30 Nachmittags

Ankunft in Calais . 4 . 15 Nachmittags

Abfahrtvon Cal ais . 6 30 Abends . .

^ Ankunft in Lille . 9 35 Abends . .

Abfahrtvon Lille .
'

, .

( Ankunft in Brüssel ) über Duai
und Valcnciennes . . . . ( 7 . 40 Morg .) über Gent ( i2 . — Mittags ) .

Ankunft kn Antwerpen . . . . . 12 . 18 Mittags .

Ankunft in Aachen .
6. 15

Ankunft in Köln . . 8 . 4g Abends

zur Weiterreise rheinauswärts mit den Dampfschiffen der Kölnischen Gesellschaft um 10 Uhr AbcndS

und 5' / - Uhr Morgens , oder mittelst der Köln - Mindencr Eisenbahn um 10 Uhr Abends von Deutz in

direkter Fahrt nach Hannover , Bremen , .Hamburg , Berlin , Leipzig , Dresden , Breslau , Wien rc.

Paris , den 31 . Januar 1849 .

8 51 . (2) 2 -regelmäßige PaketsthiMhrt
zwischen

Antwerpen und Rew -Uork
am 15 . April Schiff Lr « s »-L»« ar von 800 Tonnen , Kapitän Tasker .

Näheres über die Preise der Plätze erthcilcn die Herren Agenten

Ernst Gloek Gustav Fischer Karl Len ; CH. Filstnger
in Karlsruhe . in Dinglingcn . in Pforzheim , in Eschelbach , Amis WieSloch .

Karlsruhe , den 7 . Marz 1849 .

8 109 . ( 3) 3 . Schwetzingen .

VessentLiche Versteige¬
rung .

Der Unterzeichnete , welcher nach Amerika auswan -

dcrt , setzt Samstag , den 14 April , Morgens um

8 Uhr , auf hiesigem Nachhause seine Besitzung in

Schwetzingen einer öffentlichen Versteigerung aus .

Die Besitzung besteht :
1) In einem Wobnhause mit 7 geräumigen Zim¬

mern , großrrKüchc , Keller , und nvthigenSpei¬

chern ;
2 ) in einem großen Hofe mit Brunnen rc . rc . ;

3) einem eigenen Bau mit Waschküche und Back¬

ofen , Holzplatze , Schwein - u . Hühnerstallerc rc . ;

4 ) einer großen , gut gebauten Scheuer mit Stal¬

lung für Pferde und Rindvieh rc rc . ;
5) einem mit Bordwand umgebenen Garten rc ;

8) einem hinter dem Garten liegenden Stück Feld

mit tragbaren Obstbäumen .
Die Gebäulichkeiten find in gutem Stande , zukn

Theil ne» . Die Lage an der Heidelberger Straße ist

schön und gesund , und eignet sich die Besitzung
" so¬

wohl zu einem angenehmen Landsitze , als zur Betrei¬

bung einer kleinen Ockonomie .
Bemerkt wird noch , daß die ganze Einrichtung des

HauscS zu annehmbaren Bedingungen veräußert wird .

Besonders macht der Unterzeichnete seine Kollegen

aufmeiksam , daß durch denen Abzug eine angenehme

und einträgliche Stelle ( wovon man sich durch Ein¬

sicht der bezüglichen Bücher überzeugen kann ) offen

wird ; jedoch muß der Arzt kein >/ , oder ?/ , Arzt » son¬

dern in allen 3 Fächern befähigt sepn .

Die Steigcrungebedinzungen liegen auf hiesigem

Nachhause .
Schwetzingen , den 29 . Mär ; 1849 .

fllsä . vr . Heinr . Tiedemann .

8 133 . ( 2) 2 . Wolfach .

iegenschafts -Verfteige -

rrmg .
Dem hiesigen Bürger und Gaffcnwwth Xaver Mo¬

ser werden in Folge richterlicher Verfügung des

großh . Bezirksamts Wolfach vom 21 . Januar 1849 ,

Nr . 807 ,
Donnerstag , den 26 . April d . I .,
- Nachmittags 2 Uhr,

auf dcm hiesigen Rathhaus nachbcschricbene Liegen¬

schaften im Vollstreckungswege öffentlich versteigert

werren , als :
1

Ein dreistöckiges Wohnhaus in der Stadt an der

Hauptstraße mit GastwirthschaftSgerechtizkit , nebst

Scheuer Stallung und Hofraithe , einerseits Han¬

delsmann Anton Neef , anderseits Joseph HaaS

und schuhmachcrmeistcr Schwendemann , vorncn die

Hauptstraße , hinten a » die Stadtallmend stoßend .
2

Ca ' / - Morgen Gemüsegarten nebst Ackerfeld bei

dem untern Thor , einerseits Salmenwirth Jakob

Neef , anderseits Joseph Sar , oben an denselben ,

vorncn an die Hauptstraße stoßend .
3 .

Ca . 2 Morgen Matt - und Ackerfeld auf der Zinne ,

einerseits Florcntin Firner , anderseits Stadtallmend .

vorncn an die Hauptstraße , hinten an Gemeinderath

Xaver Schmidt stoßend .
Wenn bei dieser Versteigerung der Schätz -ingspreiS

und darüber geboten wird , erfolgt der endgilüge Zu¬

schlag .
Wolfach , den 24 Marz 1849 .

Bürgermeisteramt .
B ü h r e r .

8 46 . ( 3) 3 Nr . 2592 .
F r e i d u r g .

Liegenschaftsver -

stergerung .
_ Mit obrigkeitlicher Be¬

willigung wird durch Notar Glpckherr das zurVer -

laffciischaft des verstorbenen Phil Steurenthale .r ,

Bancrs im Rothwaffer , Gemeinde Hinrcrzarten , ge¬

hörige Hofgut , der s. g . Zipfelhof allda ,
Montag , den 23 . April d . I -,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Wirthshause zum Adler in Hiutcrzarten in drei

Abtheilungcn versteigert werden .
Erste Abtheilung

t ) Eln zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer und

Stallung unter einem Dach , von Holz , mit

Block - und Bohlwänden erbaut und mit Schin¬

deln bedeckt, nebst angcbautem Brunnenschopf ;

2) ein Speicher von Holz ;
3) ein Waschhaus von Holz ;
4) eine Kapelle von Stein ;
5 ) eine Sägmühlc von Holz erbaut und mit Schin¬

deln bcdcckr;
6) ein SägchLuschen von Holz erbaut ;
7) Garten . . . . - M — V . 3l R .

8 ) Acker . . . . . 30 „ 3 „ 89 »

9) Wiesen . . . . 14 „ 3 „ 68 »

10) Wald . 10 » — » 13 »

11) Gestrüpp u . Waidfel d 137 „ 1 » 7 4 »

zusammen 193 M . 1 B . 75 R

Als ein Ganzes angeschlagen zu . . . . 5030 fl .

Zweite Abtheilung .

1) Ein Wohnhaus mit Mahlmühle , von Holz , mit

Block - und Bohlwänden erbaut und mit Schin¬

deln bedeckt, nebst angcbautcm Schopf von Holz ;

2) Acker . . . . . . 10M — V . 16R .

3) Wiesen . . . . 5 6 »

4) Wald . 30 ,, ,, 63 »

5) Gestrüpp u . Waldfel d t2l ,, 3 ,, 24 „

zusammen 187M . — V . 29R -

Ais ein Ganzes angeschlagen zu . . . . 3305 fl.

Dritte Abtheilung
In der Gemarkung Bärenthal :

1) Acker . IM . 1V . 12R .

2) Wiesen . . . . 3 „ — „ 81 »

3) Waidfeld . . . 18 „ 3 ,, 63 „

4) Walv . 42 „ 3 „ 66 „

zusammen 64 M . 1V . 22R .

Ais ein Ganzes angeschlagen zu . . . . 1629 fl.

Frciburg , den 20 . März 1849 .
Großh . dad . LandamtS -Revisorat .

Reutti .
rät . H . Jäger .

8 . 181 . (3) 2 . Nr . 1856 .
Bühl .

Zwangsversteige¬
rung .

_ Dem Bürger u . Schmi
'ed-

mest -r Btallu » Maurath von Unzhurst werden in

Folge richterlicher Verfügung vom 13 März 1848 ,

Nr . 12,976 , und >6 . Oktober 1848 , Nr . 36,457 ,

Dienstag , den l Mar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Gasthaus zum Ochsen in Unzhurst folgende Liegen¬

schaften , als :
1) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus von Holz ,

mit Scheuer und Stalluny unter einem Dache ,

und Schwcinställen , neben Frievr . Knapp und

Jg . Weiler , vorn Dorfgaffe , - inten Jg . Mau¬

rath mit Schmiedwerkstälte ; Schätzungepreis
1 l00 fl . ;

2) 1 Viertel Acker im Neulang , cins . Mathäus

Gender , ands . Karl Fricbmann ; Schätzungs -

preis .
300 fl . ;

3) 38 Ruthen Acker ins Kirchfclo , eins . Anton Vil -

lingcr , ands . Heien « Huber , Schätzungspreis
200 fl . ;

" 4 ) 1 Viertel im Winkel , eins . Xaver Frank , ands .

Frievr . Rorh ; Wchätzungspreis . . 250 fl. ;

5 ) 10 Ruthen Acker im Bächclacker ;

6) 10 Ruthen allda , cins . selbst , anvs . Weg ; Schä¬

tzungspreis . 400 fl . ;

7) 1 Viertel 4 Ruthen in der 'Hub , eins . Scbast .

Ernst und Konrad Maurath ; Schätzungsprcis
350 fl ;

8 ) 25 Ruthen Acker im Remroth , eins . Machäus

Gender , ands . Scbast . Fricbmann ; Schätzungs¬

prcis . 250 fl . ;

9) 1 Viertel Matten in der Huschmatte ;

10) 10 Ruthen allda , Nr . 9 u 10, eins . Jg . Weiler ,

ands . Dionys Weiler ; Schätzungspreis 360 fl . ,

im Zwangswcgc öffentlich versteigert , wozu die Lieb

Hader mit dem Bemerken cingelaven werden , daß der

endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungsprcis

erreicht wirv .
Bühl , am 31 . März 1849 .

Großh . bad AmtSrevisorat .
Rheinboldt .

» öl . A . Sppeli » .

8 115 ( 2) 2 . Neudenau .

Hollanderholz - Ver¬

kauf .

Im Gemeindewald Nendcnau , Schlag Skkwald ,

werden künftigen ^ ^
Donnerstag , den 12 . April d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,

31 Stämme vorzügliche Holländer - Eichen öffentlich

versteigert , wozu man die Liebhaber einladct .

Neudcnau , den 28 . März 1849 .
Gemeinderath .

Re in hart . Büraermeister .

A .206 . ( 2) 2 Leipzig . Vierte Aust . — I » Um¬

schlag versiegelt . — Preis 1 Dukaten .

Der persönliche Schutz .
Aerztlicher Ratbgeber bei allen Krankheiten der

Ecschlechtstheile . Mit 4U erläuternden ana¬

tomischen Abbildungen . Unter Mitwirkung meh¬

rerer prakt . Aerzle herausgegcben von Laurentius

in Leipzig . 8 . 168 S .
8 . 179 . (3) 2 . Nr . 4703 . Borbcrg . ( Auf¬

forderung und Fahndung . ) Des Soldat Ja¬

kob Ulzh öfcr von Untcrschiipf hat sich am 15 . d . M .

ohne Erlaubiiiß aus seii .er Garnisonsstatt Mannheim

entfernt und ist seither nicht mehr -uriickgckehrt . Der¬

selbe wird daher aufgesorvert , sich
binnen sechs Wochen

dahier oder beim großh . Kommando des 4 . Infanterie¬

regiments zu stellen , und über seine Entfernung zu

verantworten , widrigenfalls er als Deserteur betrach¬
tet und in die gesetzliche Strafe v -rfällt würde .

Zugleich werden sämmtlichc Polizcidchöreen ersucht , ^

auf Uizhöfcr zu fahnden rno ihn im Betretungsfalle
entweder hichcr oder an sein Kommando ablicfcrn zu

lassen .
^ Signalement .

Alter , 23 Jahre .
Größe , 5 " 3 >".
Körperbau , schlank
Gesichtsfarbe , frisch .
Augen , braun .
Haare , braun .
Nase , lang .

Derselbe trug bei seiner Cntwcichung einen Rock ,

zwei Paar Pantalon , einen Mantel , eine Dienstmütze
und ein Faschinenmeffer mit Kuppel .

Dorbrrg , am 29 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fischer .
8 166 . (3 )2 . Nr . 8385 . Stockach . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Der dem vielten In¬

fanterieregiment angehörige Joseph Rcgenscheit

von Mühlingen ist über U' lanb ausgcblüben und sein

gegenwärtiger Aufeythalt nicht bekannt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder bei seinem Regimentskommando oder aber

bet dem Amte dahier zu stellen , widrigenfalls gegen

ihn die Strafe der Desertion ausgesprochen würde .
Da Soldat Negenscheit eine Dienstmütze , einen

R «ck, ein Paar Hosen , und einen Mantel erster Klaffe ,

sodann cin FaschinenMefscr mit Kuppel , einen Schrau¬

ben - und Kugelsicher mit sich genommen hat , so wer¬

den die Behörden ersucht , nicht nur auf Soldat Re -

gcnscheit , dessen Signalement beigesctzt ist, zu fahn¬

den, sonvcrn auch auf die von ihm mitgenommenen

Gegenstände und ihn wie diese im ' Bttrekungsfalle
anher zu liefern .

Signalement
des Soldaten Joseph Regenschcit .

Derselbe ist 23 Jahre alt, , von starkem , gesundem
Aussehen , 5 " 3" 4 "" groß , hat graue Augen , und

braune Haare .
Stockach , den 27 . März 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Metzger .

vät . Hcmmerle ,
A j .

8 . 113 . (3) 3 . Nr . 7505 . Engen . ( Bekannt¬

machung ) Der ledige Joseph Hildebrand von

Emmingen ab Egg ist eines an dem Kornhändler
Valentin Kästle von Schwandorf verübten Dieb¬

stahls »erdachtig . Da dessen gegenwärtiger Aufent¬

haltsort unbekannt ist, so ersuchen wir die resp . Po¬

lizeibehörden , den Joseph Hilvebrand , dessen Sig¬
nalement nicht angegeben werden kann , auf Betreten

mittelst Laufpaffes hichcr zu weisen und uns hievon

Nachricht zu geben .
Engen , den 16 . März >849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Fi n e i se n .

8 . 183 . ( 2) 1 . Nr . 72r>7 Ettlingen . ( Bekannt¬

machung ) Nachdem das Ablösungskapital des der

Pfarrei Völkersbach auf der dortigen Gemarkung zu-

gestandcnen Zehntens thcils durch Vertrag , thcils

durch rechtskräftiges U thcil ermittelt und fcstbestimmt

worden ist, so wird Dies öffentlich bekannt gemacht

mit der Aufforderung an alle Diejenigen , welche in

Hinsicht auf den erwähnten Zehnten in seiner Eigen¬

schaft als Lehenftück, Stammgutstheil , Unterpfand

u . s . w . Rechte erworben haben , diese Rechte
innerhalb 3 Monaten

zu wahren , indem sie sich sonst lediglich an den Zehnt -

berechtigten zu halten haben .
Ettlingen , den 24 . März 1849 .

Großh . bav . Bezirksamt ,
v . Hunoltstein .

vät . Schänke .

8 186 . (3) 1. Nr . 1413 . Tanberbifchofsheim .

( Erbvorlaouiig .) Gabric ! Hammrich jung ,

ledig , von Dittwar , welcher sich vor mehreren Jahren

auf cie Wanderschaft begab , und seither keine Nach¬

richt mehr von sich gab , daher sein jetziger Aufenthalts¬

ort unbekannt ist/ wird hiermit aufgefordert , sich
innerhalb drei Monaten

zurEmpfangnahifle des ihmaufLblcdcnscinesOheims
Gabriel Hammrich , ledig , von Dittwar , zugcfallenen
Vermögen « dahier zu melden , widrigenfalls sie Ver -

laffeiischaft Denjenigen zugetheilt werden wirv , wel¬

chen sie zukäme, wenn der Abwesende zur Zeit des

Erdanfalls nicht mehr am Lebe» gewesen wäre .

Taiibcrdischvfshclm , den 30 . März 1849 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
Grciffenberg

Rigel ,
Theilungskommiffär .

8 .178 . (3) 1. Nr . 2172 . Müllheim . ( Erbvor -

ladung ) Durch Ableben der Onvphrion Langen -

dors « Ehefrau , Katharina , geborne Jaggin von

Obereggenen , ist deren Vater Johann Jakob Jaggtn

von Daanen . Kanton Bern in der Schweiz , zur Erb¬

schaft als Pfiichtthcilserbe berufen .
Da dessen dermaligcr Aufenthaltsort zur Zeit unbe¬

kannt ist, so wird derselbe aufgefordert , seine dcsfall -

figen Erhschastsansprüche dahier



innerhalb 3 Monatrn ,
von heute an , um so gewisser geltend zu machen , als
sonst die Erbschaft lediglich Denjentgen zügcthrilt
würde , welchen sie zukämc , wenn er gar nicht mehr
am Lehen wäre .

Müllhcim , den 26 Marz 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Z i l l c r .
vät . W . Damm

2 173 (3) l . Nr . 9073 . Säckingen . ( Edik -
talladung . ) Jakob Uiker von Villaringen , der
sich seit 1833 von Hause entfernt , seit 1839 keine Nach¬
richt von sich gegeben und dessen Aufentha ' t man nicht
kennt , wird aufgefordert , sich

innerhalb eines Jahres
dahier zu stellen und das ihm zugcfallenc Vermögen
von 1320 fl . 49 kr. in Empfang zu nehmen , widrigen¬
falls er für verschollen erklärt und sein Vermögen den
muthmaßlich nächsten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in Besitz gegeben würde .

Säckingen , den 2l . März 1849 .
Großh . bad Bezirksamt .

Rieder .
2 . 136,(3)2 . Nr . 854 . Heidelberg . ( Aufforde¬

rung .) Philipp Sauer , ledig , von Dossenheim ,
dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, wird aufgcfordert ,
zur Erbthcilung seines am 14 . Dezember 1848 ver¬
storbenen VaterS , Schmiedmcister Adam Sauer von
Dossenheim ,

binnen 3 Monaten
zu erscheinen , oder sich durch einen Bevollmächtigten
vertreten zu lassen , widrigenfalls die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt werden wird , welchen sie
zukämc , wenn der Vorgcladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Heidelberg , den 30 . März 1849 .
Großh . bad . Landamts - Revisorat .

B i t t m a n n .
rät Lederer ,

Notar .
2 . 172 . (3) 1. Nr . 8081 . Säckingen ( Auf¬

forderung . ) Altbürgermeister Johann Späny
von Karsau wird seit Februar 1845 vermißt , und sein
Aufenthaltsort ist unbekannt . Johann Spänp wird
nun auf den Antrag der Beteiligten aufgefordert ,
sich

innerhalb eines Jahres
zu stellen , oder seinen Aufenthaltsort namhaft zu ma¬
chen, widrigenfalls er für verschollen erklärt , und sein
Vermögen den nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in Besitz gegeben würde

Säckingen , den 20 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
2 . 176 . (3) 1. Nr . 10,161 . Bruchsal . ( Schul -

denliquidation .) lieber das Vermögen des Bür¬
ger « und Lanowinhs Michael Schmidt von Helms -
Heim haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vor ^ugsvc . fahren auf

Dienstag , den 1. Mai 1849 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gcrichtskanzlci ungeordnet .
Alle Diejenigen , welche , au « was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen ,
werden daher aufgefordcrt , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich -oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug
auf diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borg -
und Nachlaßvcrgleich , die Nichterscheinendsn als der
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Bruchsal , den 20 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
2 70 . (3) 3 . Nr 2868 . Eberbach . ( Schulden¬

liquidation .) Uebcr das Vermögen des Schiffers
Jakob Latin von Eberbach haben wir Gant erkannt ,
und Tagsahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver¬
fahren auf

Frcitaa , den 27 . April 1849 ,
Vormittags 8 llhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnct .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordcrt , solche in der angcseßten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumclden, ' und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die derAnmcldcnde geltend machen wiü ^ mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder
Antretung des Bewe .ses mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflcgcr und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug aus
diese Ernennung , sowie den etwaigen Borgvergleich ,die Nichterscheincnvcn als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden .

Eberbach , den 22 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kraft .
vät . Le pp .

2 . 103 . (3) 5 . Nr . 4584 . Adels heim . ( Schul -
denliquivation .) Gegen Thomas Gehrig alt von
Hirfchlanorn haben wir Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcrfahren auf

Donnerstag
'
, den 19. April d . I . ,

„ früh 8 Uhr , .
auf diesseitiger Gcrichtskanzlci anbsraumt .

Alle , weiche aus irgend einem Grunde Ansprüchean die Gantmaffe machen wolle » , werden aufgcfor¬
dert , solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , auch gleichzeitig die Beweis -
urkunden vorzulegcn oder den Beweis mit andern
Beweismitteln anzutretcn .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigcrausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich versucht ,
und es sollen die Nichterschcinenden inBczug aufBorg -
Vergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit der
Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Adelshcim , den 13 . März 1849 . .
Großh . bad . Bezirksamt . ^

N o b c r .

219 . (3 )3 . Nr . 4998 . Tauberbischofsheim .
( Schuldenliquidatipn . ) Gegen die Johann
Bath ' S

' Wrtttve '
, Susanns , gcb .

' Eberwein von
Hochhausen , haben wir Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - ,und Borzugsvcrsahreu auf

Montag , den 30 . April 1849 ,
früh 8 Uhr ,

anbcraumt . .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordcrt ,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant,persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcnund zugleich die etwaigen Vorzugs - oderUnterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machenwill , auch gleichzeitig die Bewcisurkunden vorzulegcn
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigcrausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und es sollen die Nichterscheincnden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen Vertretend angesehen werden .

Tauberbischofshrim , den 14 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schcuermann .
2,183 . Nr . 10,569 . Pforzheim . ( Schulvcn -

liquidation .) Uebcr das Vermögen d - s Friedrich
Enchelmaper von Eutingen haben w r Gai . . er¬
kannt und Tagfahrt zum Richtigstellung « - uns Vvr -
zugsverfahren auf

Donnerstag , den 26 April 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgcfordert , solche in der angrsetztcn
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses vyn der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumclden , die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfandsrechte , die oer Anmeldcnde
geltend machen will , zu bezeichnen , und zugleich die
Bewcisurkunden vorzulegen , oder den Beweis mit
andern Beweismitteln anzmrclen .

In der Tagsahrt soll auch ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nach¬
laßvcrgleich versucht werden .

In Bezug auf Bvigvergleich und Ernennung des
Maffcpflegers wird der Nichterscheinende csss der
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen
werden .

Pforzheim , den 28 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

W - Ahles .
2 .75 (3) 3 . Nr . 11,113 . Lahr . ( Schulden -

liquidation . ) . Gegen Handelsmann Wcndelin
Roth - Kuenzli

'
n von Lahr haben wir Gant erkannt ,

uno es wird nun Tagsahrt zur Anmeldung aller For¬
derungen und Vorzugsrechte anberaumt auf

Mittwoch , den 23 . Mai d,J .,
Vo .'mft ' ags 8 Uhr .

Hiebei haben alle Diejenigen , welche irgend einen
Anspruch an die Masse zu machen gedenken , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen , ihre
Forderungen zu oegründen uns nölhigenfalls zu be¬
weisen , bei Ausschlußvermeidung .

In derselben Tagfahrt soll her Versuch eines Gant -
vergleichö — vorbehaltlich richterlicher Bestätigung —
gemacht , auch die Wahl eines MassepflcgerS und
GläubigerauSschuffes vorgenommen werden , und in
beiderlei Hinsicht werden die Nichterschcinenden als
der Mehrheit der Erscheinenden beitrctend angesehen
werden .

Der Tag des Gantausbruchs wird nach geschehener
Anmeldung richterlich bcstmunt werden .

Lahr , dem 15 . März 1849 .
» Großh . bad Oberamt .

Sachs .
vät . Dischlcr .

2 . 169 . ( 3) 1. Nr . 4392 . Hornberg . ( Schuldcn -
liquidatron . ) Gegen Johannes Faist , Schwein -
hand ' cr vonKirnbach , ist Gant erkannt , und Tagsahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcrfahren auf

Donnerstag , den 26 . April 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die -
jenigcn , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schciftlich
oder mündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfanosrcchte , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ein Maffcpflcgerund ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - uno Nach -
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffcpflegers und Gläu -
bigerausschuffcs die Richter scheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Horndcrg , den 28 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L i n d e m a n n .
2 177 . Nr . 7342 . Müllheim . ( Schuldcn -

liquidation .) Gegen Ad ' erw e. hLudwig Scrauer
in Sulzburg haben wir Gant erkannt und Tagsahrt
zur Schuldenliquidation auf

Montag , den 23 . Avril d . I .,
Vormittags 8 ftp .- ,

angeordnct .
Säüimtlichc Gläubiger werden daher aufgcfordert ,

ihre Ansprüche an die Gantmaffe auf gedachten Tag
unter gleichzeitiger Vorlage iprer Beweisnrkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismit¬
teln mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte anzumclden und etwaige Vor¬
zugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Massepflegers und Gläubigcransschuffcs verhandelt ,
auch Borg - und Nachlaßvcrgleichc versucht werden ,
bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa
zu Stande kommenden Nachlaßvergleichs , die aus -
dleibendcn Gläubiger als der Mehrheit der erschiene¬
nen beitretcnd angesehen werden würden .

Müllhcim , den 27 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Falken st ein .
2 . 168 . (3) 1. Nr . 7179 . Donaucschi Ilgen .

( Schuldenliquidation .) Gegen den Laudwirth
Johann Hebting von Doiiaucschingcn haben wir
unterm 15 . Februar d . I . die Gant , welche von diesem ^ .
Tage an für eröffnet gilt , erkannt und zum Schulden -
richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagsahrt auf

Mittwoch , den 25 . April 1849, '

Vormittags 8 Uhr , .
angeordnct .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunve Ansprüche an vic Gantmaffe
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich ober durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc zu bezeich¬
nen , die geltend gemacht werden wollen , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit anvcrn Beweismitteln .

I » derselben Tagfahrt wird ein Massepflcgcr und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterschcinenden als der Mehrheit der
Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Donaueschingcn , den 23 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Riß .
2 .94 . ( 3 ) 3 . Nr . 7278 . D o n a u csch i n g e n .

( Schuloenliquidation . ) Gegen die Verlasscn -
fchast des Handelsmanns Herrmann Maggi zu
Donaueschingcn hat man die Gant eröffnet , und zum
Schultenrichkigstellungs - und Vorzugsvcrfahrk » auf

Montag , den 14 . Mai d . I .,
früh 7 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet . Es werden nun alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüchean viese Gantmaffe machen wollen , anmit aufgefor -
dert , solche in der angesetztcn Tagfahrt beiVermcivnngdes Ausschlusses von der Gam , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumcldcn , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc zu bezeichnen , und
zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisur¬
kundcn oder Antretung des Beweises mit andern Be¬weismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in
der Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigcrausschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaßverglciche versucht
werden sollen , mit dem Beisätze , daß in Bezug auf
Dorgvcrglk - chc und Ernennung des MassepflcgerS und
Gläubigerausschuffcs dse Nichterscheinenvcn als der
Mehrheit der Erschienenen bcilretend angesehen werden .

Doiiaucschingen , den 26 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Riß , D . - V .
2 . 170, (3) 1. Nr . 7362 . Konstanz . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen die Verlaffenschast des
Mühlemachers Joseph D e h l i bon Markelfingcn haben
wir unterm 21 . d . M . die Gant , welche vom gleichen
Tage an für eröffnet gilt , erkannt , und zum Schnl -
denrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt
auf

Mittwoch , d " n 2 . Mai 1849 ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , anfgefordert , solche in der angesetzten
Tagsahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder dura - gehörig Bevollmächtigte
schriftlich oder mündlich anzumeiven , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Uruerpfanbsrcchte zu bezeich¬
nen , die gellend gemacht werven wolle » , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ober An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigcrausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßverglciche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretenv angesehen werden .

Konstanz , den 27 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D i c t s ch e .
2 .93 (3) 3 . Nr . 7010 . Konstanz . ( Schulden -

liq nidation ) Gegen den Fei ' cnhauer Jsioor Braun
von hier haben wir unterm 20 . l . M , die Gant , welche
vom gleichen Tage an für eröffnet gilt , erkannt , und
zum Schulvenrichligstellungs - und Vorzugsverfahren
Tagsahrt ans

Mittwoch , dcrz25 . April d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnct .
Es werven desihald alle Diejenigen , welche aus

wasftmmer für e . ncm Grunve Ansprüche an die Gant -
maffe machen wollen , ausgcfordcit , wiche in dec an -
gefttztcn Tagsahrt , vci Vernieivung veS Ausschlussesvon vcr Gant , persönlich over dnrkh gehörig Bevoll¬
mächtigte , sch . . filich oder mündlich anzuwelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder U .ttcrpsanss -
leep e zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,intt gElchzc . chi .ger Vorlegung der Beweisurkunven
oder Lncre -ung des Beweises mit - andern Beweis¬
mitteln ,

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und
Gläul ' igeiausschuß e -nannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleicoc versucht werden , wobei ocmerkt
wird , daß die Ntchiersche .nenoen a ' s dec Weh - heit der
Erschienenen beiuctenö angesehen wereen .

Konstanz , den 23 Marz 1849 .
Großh . bav . Bezirksamt .

D i c t s ch c.
2 23 .(3) 3 . Nr . 6717 . Konstanz . ( Schulden -

liquidatton .) Gegen Peer Braundart vonD ngcls . orf haben wir unterm 27 . v . -M . o e Gant ,welche vom gleichenTagc an für eröffnet gilt , erkannt ,und zum Schuldenrichtigsiellmigs - und Vorzugsver -
fahrcn Tagfahrt auf

Mittwoch , den 18 . April d . I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werven dcßhalb alle Diejenigen , welche , auswas immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gant¬

maffe machen wollen , aufgefordert , solche in der an -
geseßten Tagsahrt bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclden , und
zugleich die e. waigcn Vorzugs - oder Untcrpfands -
rcchte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisur¬
kundcn oder Antretung des Beweises mitt andern Be¬
weismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigcrausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßverglciche versucht werden , wobei bemerkt
wird , baß die Nichtcrschcincndcn als der Mehrheit der
Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Konstanz , den 22 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D i e t s ch e.
2,161 . (2) 1 Nr . 6425 . Baden . ( Schulden -

liquidation .) Die Ziminermeistcr Libor Lauer

Eheleute m Sinzheim haben um die Erlaubnis ngesucht , »ach Am -rika ansznwrmdern .
E » wirv resthalö . Tagsahrt zur Schuldenliquid «,-ans "6

Freitag , den 13 April d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

'
anberaumt , und hiezu alle Diejenigen einzelne
welche an die genannten Eheleute Forderungen -
machen haben , und zwar mit dem Anfüqen , daß cz ^
im Ausbleidungsfalle zu ihren Ansprüchen von ^aus nicht mehr verhelfen werden kann .

Baden , den 3l . März 1849
Großh , bad Bezirksamt ,

v . Theobald .
vät . Eisemann2 . 165 (2) 1. Nr . 3923 . Gernsbach . ( ZO

dcnliquidation .) Der frühere Pharmazeut
Wagner von Gernsbach , dermalen wohnhaftMannhcim , ist gesonnen , nach Norvamerika ais, ,wandern , und hat nm Staatsgenehmigung hiezu na»gesucht . ^

Es wird nun Tagfahrt zur Liquidation etwaig
Schülern auf «

Montag , den 12 . April d . I ,
früh 9 Uhr ,

anbrraumt , und werden hiezu die Gläubiger mit
Anfügen vorgclaven , daß ihnen später vonchftr „(änicht mehr zu ihren Forderungen vcrholfen werde«kann . "

Gernsbach , den 28 . März 1349 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dili .
vät . Nikolo -2 . 171 . Nr . 8346 . Stockach . ( Präklusiv ,bescheid )

Die Gant des Blasius Auer - o,
Hcudorf betreffend .

Die Gläubiger , welche heute ihre Forderungen avdie Masse nicht angemeldet haben , werden hiermitvon derselben ausgeschlossen .
B . B . W .

«stockach , den 29 . März 1849 ,
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
2 . 175 . Nr . 1655 . Stetten a . k M . ( Prä¬

klusivbescheid .)
In Gcnttsachen

gegen
Peter Briel von Neidingen

werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forde-
rungcn in der heutigen Schuldeuliquivations - Tag-
fahrt nicht angcmeldct haben , aus der vorhandenen
Maffe '

ausgcschi offen .
Stetten a . k. M „ den 10 . März 1849 .

Großh bad . Bezirksamt .
R e t ti g .

vät . Mangold ,
Akt. jur .2 . 114 (2) 2 . Nr . 12,074 . WaldShut . ( Prä .

klusivbcfcheid . ) Alle Diejenigen , welche in der
heutigen Tagsahrt ihre Ansprüche gegen die Gantmaffedes Kaufmanns Josef Tröndle dahier nicht ange¬meldet haben , werten anmit von derselben ausge¬
schlossen.

V R . W .
Waldshut , den 23 . März 1849 .

Großh . bav , Bezirksamt .
A ch c r t .

vät . Fink ,
RechtSpraklikant .2 . 159 . ( 2) 2 . Nr . 6148 . Weinheim , ( Mund -todtt Erklärung . ) Der ledige Friedrich Brechtvon Wcinheim wurde wegen Verschwendung im erstenGrad für mundtodt erklärt und ihm Pflugwirth Mi¬

chael Fild von da als Beistand bestellt , ohne dessen
Genehmigung er weder rechten noch Vergleiche schlie¬ßen , Anlehcn anfnehmen , adlösliche Kapitalien erhe¬ben oder darüber Enipfangschrine geben , noch auchGüter veräußern oder verpfänden darf .

Weinheim , den 30 . März 1849
Großh . bad . Bezirksamt ,

v , Krafft .
vät . Bohn .2,132 (3) 2 . Nr . 4899 . Hornberg . ( Mund -todt - Erklarung .) Christian Wälde , Bäcker von

Hornberg , wurde heute im ersten Grade für mund¬todt erklärt und ihm der hiesige Bürger und Seifen¬sieder Christoph Schondclmaier als Beistand be¬
stellt , ohne dessen Mitwirkung er die im L.N S . 5l3
bezeichnet . » Rechtsgeschäfte nicht vornehmen darf .

Hvrnberg , den 27 März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lindeman n .2 .20 . (3) 3 . Rr . 4588 . Hvrnberg . ( Verbei¬
ständung .) Der Dorothea Stählin von Schiltachwurde Metzger Christian Wöhrle von da als Bei¬stand bcigcgcbcn , ohne dessen Mitwirkung fie die inL .R S . 499 bezeichncten Rechtsgeschäftcftitcht vorneh¬men darf , was hiermit zur öffentlichen Kcnntniß ge¬bracht wird .

Hornberg , den 23 . März 1849 .
Großh . bao . Bezirksamt .

Lindemann .2 . - 62 . (3) l . Nr 9l89 . Säckingen . ( Ver¬
schollenheits - Erklärung ) Nachdem DlonhsBaumle von Oberschwörstadt seit der öffentlichenAuftordcnwg vom 24 . Dezember >836 bis jetzt sichnicht gestellt , auch keine Nachricht von sich gegebenhat , wcrd er nun für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen nächsten gesetzlichen Erben in fürsorg¬lichen Besitz gegeben gegen die Verbindlichkeit , für die
gute Führung ihrer Verwaltung Sicherheit zu leisten .

Säckingen , den 20 März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .2 130 . (3 )2 . Nr . 6635 . Taubcrbischofsheim .( Verschollenheits - Erklärung ) Die levigeMargaretha Greinervon Külsheim , welche auf die
diesseitige Aufforderung vom 30 . September 1847 ,Nr . 16,155 , über ihr noch in ihrer Hcimath aus -
stchcndcs Vermögen , im Betrage von 59 fl 48 kr ,nicht verfügt hat , wird für verschollen erklärt , unddmes Vermögen ihren nächsten Verwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeben .Tauberbischofsheim , den 26 . März 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Ruth .

^ ' vät Götz .2,137 . (3 ) 2 . Nr . 94,0 . Frciburg . ( Entmün -
digung .) Rosa Zanta von hier wird wegen Ge -
muthSschwäche für entmündigt erklärt , und ihr Gärtner
scraphin Brack von hier als Vormund gesetzt.

Frciburg , den l3 . März 1849 .
Großh . bad . Stadlamt .
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